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Beschreibung
Im Neuen Reich bildete sich in Theben eine einflussreiche Amun-Priesterschaft heraus, die
zur damaligen Oberschicht gehörte. Die Familie des Pa-es-tenfi war eine der
Priesterfamilien, die seit Generationen im Amun-Tempel in Karnak tätig waren. Der hohe
Status des Pa-es-tenfi, der auch den Titel eines Amun-Priesters in Karnak trug, spiegelt sich
zum Beispiel in seinem dreiteiligen Sargensemble, das in handwerklich sehr hoher Qualität
angefertigt und mit zierlichen Dekorationen verziert wurde, wider.
Der mittlere, anthropomorphe Sarg des Pa-es-tenfi war ehemals bemalt. Von der roten
Bemalung des Körpers sind heute jedoch nur vereinzelte Farbspuren erhalten. Auch das
Gesicht muss einst bemalt gewesen sein. Obwohl im Vergleich zu seinen beiden anderen
Särgen der mittlere bewusst mit weniger Dekoration ausgestattet wurde, fungiert das fein
modellierte Gesicht des Sargdeckels mit eingelegten Augen und geflochtenem Götterbart am
Kinn als deutlicher „Eye-Catcher“. Auf dem Scheitel der blauen Strähnenperücke wird die
Göttin Nephthys mit ausgestreckten Flügeln dargestellt; die sonst im Fußbereich bildlich
präsente Isis wird hier jedoch nur im begleitenden Text erwähnt. Unterhalb des breiten
Halskragens verlaufen mittig eine rechteckige Darstellung und ein in drei Kolumnen
geteiltes Inschriftenband. Das Bildfeld der Brust zeigt den Verstorbenen im Anbetungsgestus
vor dem mumienförmigen Jenseitsgott Osiris in Begleitung von Isis. Zusammen mit der
Opferformel auf dem Inschriftenband wird der Wunsch des Verstorbenen für die Versorgung
des Leibes und für ein schönes Begräbnis ausgedrückt.
Die Wanne des mittleren Sarges des Pa-es-tenfi wurde auch nur dezent dekoriert. Bis auf die
Inschriftenzeile in blauen Hieroglyphen an den Außenseiten der Wanne und der Darstellung
der Göttin der thebanischen Nekropole am inneren Wannenboden bleiben die anderen
Flächen undekoriert.
(I. Liao nach: Germer, R. / Kischkewitz, H. / Lüning, M., Berliner Mumiengeschichten.
Ergebnisse eines multidisziplinären Forschungsprojektes, Regensburg 2009, S. 41f.)

Grunddaten

https://smb.museum-digital.de/object/499


Material/Technik: Holz (Material), grundiert, bemalt; Glas
(Einlagen)

Maße: Höhe x Breite x Tiefe: 196 x 69 x 73 cm
(Deckel und Wanne stehend gemessen);
Länge x Breite: 39 x 47 cm (Standfläche
Sargdeckel); Höhe x Breite x Tiefe: 74 x 70 x
191 cm (lt. Inv.)
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